
des Dachdeckerhandwerks 

Berufsbildungswerk des Deutschen 
Dachdeckerhandwerks e.  V.

Ihr  Nutzen

Der öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige steht permanent im 
Spannungsfeld der Technik und Rechtssprechung. Die vielfältigen und 
permanenten Änderungen und Entwicklungen vom Stand der Technik zu 
den allgemein anerkannten Regeln der Technik stellen den 
Sachverständigen täglich vor neue Anforderungen, auf welche die 
Sachverständigen-Tagung des Dachdeckerhandwerks punktgenaue 
Antworten bereitstellt. Im Rahmen der Sachverständigen-Tagung geht das 
mit einem umfänglichen Erfahrungsaustausch zwischen den 
Sachverständigen einher.

Sachverständigen-
Tagung

2026
03. – 05.11.

Teilnehmende
Die Veranstaltung richtet sich an 
öffentlich bestellte und vereidigte 
Sachverständige des 
Dachdeckerhandwerks und 
Anwärter mit Bestätigungsvermerk 
der Handwerkskammer sowie alle 
fachtechnisch Interessierten

Veranstaltungsort
Bundesbildungszentrum des  
Deutschen Dachdeckerhandwerks e.V.

Kelberger Straße 43 – 59 
56727 Mayen



Berufsbildungswerk des  
Deutschen Dachdeckerhandwerks e.V.

Kelberger Straße 43 – 59 
56727 Mayen

Telefon	02651 - 9873 0

info@bbz-dachdecker.de  
www.bbz-dachdecker.de

Dienstag, 03.11.2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr

Der Eröffnungstag spannt den Bogen von der klassischen Sachverständigentätigkeit bis zu den 
digitalen Werkzeugen der Zukunft. Den Auftakt macht die Zusammenarbeit mit dem Gericht: 
Was erwarten Richterinnen und Richter von Sachverständigen – vom Beweisbeschluss über den 
Ortstermin und die Gutachtenstruktur bis zur Anhörung? Danach richtet sich der Blick auf 
künstliche Intelligenz im Regelwerk. Wo steht das Tool mittlerweile, wie wird es trainiert und 
evaluiert, und welche Rolle können Sachverständige dabei spielen? Den Abschluss bildet der 
Blick auf SAVA KI und die Frage, wie aus zeitraubender Routinearbeit wieder echte Facharbeit 
werden kann. So verbindet der Dienstag rechtliche Praxis, Regelwerksarbeit und digitale 
Unterstützung zu einem kompakten Auftakt.

14:00 Uhr		  Eröffnung

14:15 - 15:15 Uhr

Erwartungen der Justiz an Sachverständige
Zusammenarbeit und Kommunikation mit dem Gericht: Beweisbeschluss, Orts-
termin, Parteivortrag, Gutachtenstruktur und Anhörung.

Claudia Göbel Vorsitzende Richterin am Landgericht Koblenz, 9. Zivilkammer

15:30 Uhr		  Pause

16:00 - 16:20 Uhr

Update - KI im Regelwerk
Wo steht das Tool mittlerweile, wie wird es trainiert und evaluiert. Welche Rolle 
können die Sachverständigen dabei spielen? 

Jan Redecker Geschäftsführer Technik des ZVDH

16:20 - 17:00 Uhr

SAVA KI - Wie aus Routinearbeit wieder Facharbeit wird

Torsten Weise Diplom-Informatiker, Sinologe

17:30 Uhr		  Veranstaltungsende
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Mittwoch, 04.11.2026 von 09:00 bis 17:00 Uhr
mit anschließendem Abendprogramm

Der Technik-Mittwoch kommt mit einer geballten Ladung Technik daher. Den ersten 
Schwerpunkt bilden Photovoltaikanlagen auf Dächern: Der Bericht aus der 
Bauschadensforschung zeigt, welche Schadensfälle bekannt sind und wo deren Ursachen 
liegen. Gleichzeitig wirft der Entwurf der DIN 18199 seine Schatten voraus – und jeder weiß, 
dass das nicht nur Gutes für Solaranlagen bedeuten muss. Der Entwurf wird deshalb sowohl 
grundsätzlich als auch im möglichen Konflikt mit dem geplanten Merkblatt Solar beleuchtet. Im 
anschließenden PV-Talk geht es um die entscheidende Frage: Passen die geplanten Änderungen 
eigentlich zu den in der Praxis festgestellten Schadensbildern? Nach einem Update zum 
Sachverständigenrecht richtet sich der Blick wieder auf die Bauphysik. Was gibt es Neues zu PV 
auf Steildächern als nachweisfreie Konstruktion? Welche Rolle spielt die hygrothermische 
Simulation, wo liegen ihre sinnvollen Einsatzgrenzen und was zeigt die Praxis? Und was bitte ist 
ein Luftdichtheitskonzept – neue Schikane oder notwendige Funktionssicherung unserer 
Dächer? Der abschließende Hygro-Talk soll die fachlichen Perspektiven zusammenführen und 
klären, wann das Dachdeckerhandwerk selbst rechnen kann und wann besser die Spezialisten 
gefragt sind. Der Tag soll Antworten auf diese Fragen liefern – und natürlich auf die Fragen, die 
sich daraus bei den Teilnehmern ergeben. 

09:00 Uhr		  Begrüßung

09:15 - 10:00 Uhr

Bericht aus der Bauschadensforschung 

Heike Böhmer IFB Institut für Bauschadensforschung Geschäftsführerin, Dipl.-Ing. 

10:00 - 10:45 Uhr

Die neue DIN 18199 im Entwurf
Was bedeutet die geplante Norm für Planung, Ausführung und Bewertung

Basilius Labbad Bauingenieur, Fachbereichsleiter Abdichtung und Feuchteschutz beim DIN 
sowie Obmann des DIN-Gremiums zur DIN 18199

10:45 Uhr		  Pause



11:15 - 12:15 Uhr

Die neue DIN 18199 im Entwurf – verschiedene Blickwinkel auf die Norm 
Der Entwurf wird mit verschiedenen Blickwinkeln aus dem Dachdeckerhand-
werk, Forschung, etc. betrachtet, um den anschließenden PV-Talk mit Meinun-
gen anzureichern.

Die neue DIN 18199 im Entwurf – Sicht des Dachdeckerhandwerks 

Jan Redecker Geschäftsführer Technik des ZVDH 

Die neue DIN 18199 im Entwurf – Sicht der Forschung 
Was bedeutet die geplante Norm für Planung, Ausführung und Bewertung

Prof. Mathias Zöller Architekt und von der IHK Pfalz öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger für Schäden an Gebäuden, Geschäftsführer Aachener Institut für 
Baupraktische Forschung AIBau GmbH

12:15 - 12:30 Uhr

PV-Talk 

Alle Vortragenden des Vormittags

12:30 Uhr		  Pause

13:30 - 14:30 Uhr

Sachverständigenrecht aktuell
JVEG-Vergütung, Haftung, Befangenheit, elektronischer Rechtsverkehr sowie 
aktuelle Entwicklungen und Urteile.

Katharina Bleutge, Rechtsanwältin, Justiziarin, Institut für Sachverständigenwesen e. V. 
(IfS), Köln 
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14:30 - 15:00 Uhr

Update – PV auf nachweisfreien Konstruktionen 
Ein Update zur letzten Veranstaltung. Wie sieht der aktuelle Stand aus und was 
gibt es Neues

Jan Redecker Geschäftsführer Technik des ZVDH

15:00 Uhr		  Pause

15:30 - 16:00 Uhr

Hygrothermische Simulation 
Funktion, Stellschrauben, sinnvolle Einsatzgrenzen, Vergleich zum Glaserverfah-
ren sowie Auswirkungen von Verschattung und nachweisfreien Bauteilen.

Philipp Kölsch wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Abteilung Hygrothermik am 
Fraunhofer IBP

16:00 - 16:45 Uhr

Praxisperspektive hygrothermische Simulation
Praktische Erfahrungen, Grenzen und Möglichkeiten aus Sicht des Dachdecker-
handwerks.

Manfred Hofmann aus Singhofen ist ein bekannter Dachdecker- und Klempnermeister, 
Sachverständiger und Geschäftsführer/Betriebsleiter der Hofmann Dachtechnik GmbH.
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16:45 - 17:30 Uhr

Luftdichtheitskonzept 
Neue Vorgabe, neue Schikane – oder notwendige Funktionssicherung unserer 
Dächer? Der Vortrag ordnet ein, warum Luftdichtheit für Feuchteschutz, Dauer-
haftigkeit und Schadensvermeidung entscheidend ist und welche Konsequen-
zen sich für Planung, Ausführung und Begutachtung ergeben.

Oliver Solcher Geschäftsführer Fachverband Luftdichtheit im Bauwesen e. V.

ab 17:30 Uhr

Bauphysik-Talk 

Alle Vortragenden des Vormittags

im Anschluss

Get-Togheter
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Donnerstag, 05.11.2026 von 09:00 bis 12:30 Uhr

Der letzte Tag widmet sich nach der Praxis den aktuellen Anforderungen an Flachdächer und 
der Frage, was neue Entwicklungen für Planung, Ausführung und Begutachtung bedeuten. Den 
Auftakt macht der Brandschutz unter Photovoltaikanlagen: Welche Brandlasten entstehen auf 
dem Flachdach und reichen die bisherigen Anforderungen an Dachabdichtungen noch aus? 
Danach geht es um die harte Bedachung – ein vertrauter Begriff, bei dem die Details 
bekanntlich schnell entscheidend werden. Mit dem Gebäudetyp E folgt der Blick auf den neuen 
Referentenentwurf. Wird das Bauen dadurch wirklich einfacher? Worauf müssen wir uns 
einstellen? Und bedeutet das am Ende womöglich den Tod des Mangels ohne Schaden? Zum 
Abschluss wird es biologisch: Rotalgen auf Flachdächern – ein weiteres Plus für die Biodiversität 
oder kann das weg? Wo kommen sie her, was tun sie unserer Abdichtung an und wie soll die 
Branche damit umgehen? Fragen über Fragen, die aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet 
und schließlich auch von Sachverständigen bewertet werden müssen.

09:00 Uhr		  Begrüßung

09:15 - 10:00 Uhr

Brandschutzanforderungen an Flachdachaufbauten unter Photovoltaikanlagen
Welche Brandlasten entstehen durch PV-Anlagen auf Flachdächern und reichen 
die bisherigen Anforderungen an Dachabdichtungen aus? Der Vortrag ordnet 
aktuelle Erkenntnisse zu Risiken, Brandeinwirkungen und notwendigen Eigen-
schaften von Flachdachaufbauten ein und zeigt auf, welche Handlungsempfeh-
lungen sich für Planung, Ausführung und Begutachtung ableiten lassen.

Geraldine Liebert, Dipl.-Ing. Architektin, AI Bau

10:00 - 10:45 Uhr

Harte Bedachung

Marc Tornedde Dachdeckermeister und von der Handwerkskammer Wiesbaden öffentlich 
bestellter und vereidigter Sachverständiger im Dachdeckerhandwerk

10:45 Uhr		  Pause
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11:15 - 12:00 Uhr

Gebäudetyp E
Einordnung und Bewertung des neuen Referentenentwurfs: 
Wird das besser? Worauf müssen wir uns einstellen? Der Tod des Mangels ohne 
Schaden?

Prof. Mathias Zöller Architekt und von der IHK Pfalz öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger für Schäden an Gebäuden, Geschäftsführer Aachener Institut für 
Baupraktische Forschung AIBau GmbH

12:00 - 12:45 Uhr

Rotalgen auf Flachdächern 
Ist das Biodiversität oder kann das weg? Wo kommen Sie her, wo waren sie bis-
her und was tun sie unserer Abdichtung an? Fragen über Fragen die aus ver-
schiedenen Blickwinkeln betrachtet werden müssen und schließlich auch von SV 
bewertet werden sollen. Wie geht die Branche damit um? 

Dr. rer. nat. Udo Simonis ö. b. u. v. Sachverständiger für Kunststofftechnik, insbesondere 
für Dach- und Dichtungsbahnen aus Ronneburg

Ab 13:00 Uhr

Konterpart Industrie 

vdd Industrieverband Dach- und Dichtungsbahnen e. V.

13:30 Uhr		  Ende der Veranstaltung



Anmeldung
per Email: uklein@bbz-dachdecker.de

Ich melde mich verbindlich zu dem Lehrgang

Sachverständigen-Tagung 2026
vom 03.11. - 05.11.2026 des Berufsbildungswerkes an.

Teilnehmer/in:
Name, Vorname

_____________________________________________________________________________

Rechnungsstellung an:
Firma:
_____________________________________________________________________________
Straße:
_____________________________________________________________________________
PLZ, Ort:
_____________________________________________________________________________
E-Mail:
_____________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________

Ich bin ö.b.u.v. Sachverständiger der Handwerkskammer	 ________________________

								          		  ________________________
										          ö.b.u.v.-SV-Rundstempel

Ich bin Sachverständiger-Anwärter der Handwerkskammer _______________________

Ich nehme an der Veranstaltung teil (Bitte zutreffendes ankreuzen!):
Präsenz
Online (die E-Mailadresse ist oben leserlich anzugeben)
Ich bin BBW-Mayen-Mitglied und gleichzeitig Innungsmitglied der Innung ________________________
 
______________________________			   ________________________________
Ort, Datum						      Unterschrift
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Seminargebühren
Präsenz:
500 Euro | für ö.b.u.v. Sachverständige HWK und Anwärter
450 Euro | für ö.b.u.v. SV HWK und BBW-Mitglieder
400 Euro für SV, BBW- und gleichzeitig Innungsmitglieder
Online-Teilnahme:
400 Euro | für ö.b.u.v. Sachverständige HWK und Anwärter
350 Euro | für ö.b.u.v. Sachverständige HWK und BBW-Mitglieder
300 Euro für SV, BBW und gleichzeitig Innungsmitglieder

Berufsbildungswerk des  
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56727 Mayen
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